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Editorial

Liebe Leserin,
lieber Leser,
die Diskussion über eine allgemeine Corona
impfpflicht sorgt aktuell für Spannungen in
nerhalb der AmpelKoalition aus SPD, Grünen 
und FDP. Deutschland befindet sich zwischen 
Ablehnung, Skepsis und Befürwortung zu dem 
Vorhaben.

Mit „Neu in der Integrativen Medizin und 
 Naturheilkunde“ ist der medizinische Titel
beitrag überschrieben, den Professor Dr. Jost 
Langhorst et al. verfasst haben. Dabei ha
ben Sie die Chance, Fortbildungspunkte zu 
erwerben.

In einer neuen Serie „Gesundheit im Klima
wandel“ wird das Bayerische Ärzteblatt über 
die direkten Folgen des Klimawandels auf den 
menschlichen Körper sowie die indirekten Fol
gen für die globale Gesundheit diskutieren. 
Ziel ist es, durch die verschiedenen Beiträge 
eine gewisse Auseinandersetzung mit diesen 
Themen anzuregen. Die in dieser Serie veröf
fentlichten Beiträge geben in erster Linie die 
Meinung der Verfasser und nicht grundsätzlich 
die der Bayerischen Landesärztekammer wieder. 

Und noch eine Serie: Mittlerweile im drit
ten Coronajahr, fragen wir unsere Ärztlichen 
Kreis und Bezirksverbände, wie sie durch die 
Pandemiezeit gekommen sind bzw. was sie 
gerade umtreibt.

Weitere spannende Beiträge, beispiels weise 
ein Interview mit dem neuen Leiter des Bay
erischen Landesamts für Gesundheit und Le
bensmittelsicherheit (LGL) oder eine neue 
Auflage der Surftipps über „Blockchain und 
NonFungible Token“ vervollständigen die 
aktuelle MärzAusgabe.

Gute Lektüre und einen guten Start in den 
Frühling!

Ihre

Dagmar Nedbal
Verantwortliche Redakteurin

Wahl der Delegierten zur Bayerischen Landesärztekammer 2022

Der Vorstand der Bayerischen Landesärztekammer hat in seiner Sitzung am 4. Dezember 2021 
gemäß § 2 Absatz 2 Satz 1 der Wahlordnung für die Wahl der Delegierten zur Bayerischen 
Landesärztekammer Felix Frühling zum Landeswahlleiter bestellt. Weitere Informationen 
 erhalten Sie in den kommenden Ausgaben des Bayerischen Ärzteblatts sowie im Internet 
unter www.blaek.de/ueberuns/kammerwahl

um auch allein durchhalten zu können, bedarf 
es der inneren Stärke des Menschen, nicht aber 
einer Haltung des Überdrusses.

Weitere Themen: Weihrauch einer Subkultur – 
Gedanken zum Drogenmissbrauch. Psychologi
sche Medizin – heute. Bericht über die ärztlichen 
Erst und Nachuntersuchungen in Bayern im 
Jahre 1969. Praxis-Spiegel – neue Wartezimmer
Zeitschrift. Regensburger Kollegium für ärztliche 
Fortbildung: Moderne antibakterielle Therapie. 
Arzt und Athlet: Die fünfte wissenschaftliche 
Tagung ein großer Erfolg; Ohne Spezialsport
schuhe geht es nicht; Hochleistungssport und 
Weiterbildung in der Sportmedizin. Vereinigung 
tennisspielender Ärzte in Bayern gegründet. 
Funktion und Aufgabenbereich der flieger
ärztlichen Untersuchungen. Japanische und 
deutsche Ärzte wollen zusammenarbeiten. Was 
schätzen Patienten am Arzt am meisten? Womit 
sind sie unzufrieden? Ausübung der Heilkunde 
und Forschertätigkeit. 

Die komplette Ausgabe ist unter www. 
bayerischesaerzteblatt.de (Archiv) einzusehen.

Professor Dr. phil. et Lic. theol. Hans Köhler aus 
Heilsbronn schreibt über „Mensch – Arbeit – 

Freizeit“. Seit dem 
Ende des Zweiten 
Weltkrieges ist ei
ne Bewegung ent
standen, die sich 
allmählich über die 
ganze Erde ausbrei
tet, die man zu Be
ginn der sechziger 
Jahre die zweite 
 industrielle Revo
lution nannte. Sie 
betrifft die Men
schen vor allem im 

Bereich ihrer Arbeit, hier haben sich die stärks
ten Veränderungen vollzogen. Die Freizeit hat 
stark an Bedeutung gewonnen. Auf dem Weg 
zu einer lebendigen Freizeitgestaltung, die dem 
Menschen wieder Freude und Lebensmut gibt, 
muss man laut Köhler auch zu der heutigen Form 
der Arbeit innerlich Ja sagen. Um die nötige 
Aufmerksamkeit zu erhalten, um auch die nicht 
überschaubare Arbeit dennoch gut zu verrichten, 
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